
350/1 gvs JHS 001 - 400/81 Sicherheitserfordernisse Zusatzblatt

Angriffe und Störungen, die sich gegen die' 
sozialistischen Verhältnisse richten.S. existieren für alle Bereiche der sozialistischen 

Gesellschaft mit differenzierten Inhalten. Die 
Differenzierung der S. leitet sich ab aus
- den grundlegenden Werten und Einrichtungen, die 

im Sozialismus zu schützen sind (Sicherung des 
Friedens, staatliche Sicherheit, persönliche 
Sicherheit, öffentliche Sicherheit, Geheimnis
schutz) ,

- den Teilbereichen und -entwicklungen sowie Ein
richtungen der Gesellschaft, die einen spezi
fischen Platz zur Realisierung der gesellschafts
politischen Gesamtstrategie der Partei besitzen 
(wie Ökonomie, AuBenpolitik, Staatsgrenzen, 
Kultur, Großveranstaltungen),

- den Farsonenkreisen, -gruppen und Einzelperso
nen, die von der Gewährleistung/Gefährdung der 
Sicherheit jeweils berührt sind (Sicherheit von 
Bürgern, Sicherheit politischer Repräsentanten, 
Sicherheit der Jugend).Entsprechend ihrer Differenziertheit werden diese 

Inhalte in arbeitsteiliger Weise unter ständiger 
Beachtung der Unteilbarkeit der Sicherheit durch 
die Schutz- und Sicherheitsorgane und durch Mobi
lisierung und Einbeziehung gesellschaftlicher 
Kräfte als bedeutende Sicherheitspotenzen reali
siert.Die Hauptaufgabe des MfS - die Gewährleistung der 
staatlichen Sicherheit der DDR vor allen Angriffen 
innerer und äußerer Feinde - legt den spezifischen 
Aufgabenbereich des MfS bei der Realisierung der S. 
fest. Die für die Arbeit des MfS insgesamt bedeu
tenden S. sind in den Dienstanweisungen und Be
fehlen des Ministers fixiert.
Sie sind im Verantwortungsbereich durch die spe
zifische Einschätzung der politisch-operativen 
Lage zu konkretisieren.
S. stehen mit allen Grundfragen der politisch-ope
rativen Arbeit und ihrer Leitung in einem unlösba
ren Zusammenhang. Ihr richtiges Erkennen ist eine 
notwendige Voraussetzung für die Organisierung 
der vorbeugenden Arbeit, für die Suche nach dem 
Feind und seine Bekämpfung, für die Bestimmung 
und Durchdringung der Schwerpunktbereiche,, für die 
Auswahl und den Einsatz geeigneter politisch-ppe- 
rativer Mittel und Methoden und für die Bewertung 
von Ergebnissen der politisch-operativen Arbeit.


